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Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
vom 22. September 2010 
 
Tagesordnungspunkt 14 
Untersuchungsgegenstand Gutachten Abfallgebühren 
Anfrage der CDU-Faktion 
- 101.16.1569 – 
 
1. Bis wann wird die Erstellung des Gutachtens zur Abfallgebührensituation 

beauftragt worden sein? 
2. Wann soll das Gutachten fertig gestellt sein? 
3. Welche Untersuchungsgegenstände werden konkret und im Einzelnen 

beauftragt werden? 
 
 

 
Die Anfrage beantwortet Bürgermeister Kaiser wie folgt: 
 
Zur Frage 1 
Das Gutachten ist beauftragt worden. Seit geraumer Zeit. 
 
Zur Frage 2 
Wann soll das Gutachten fertig gestellt werden, ist eine gute Formulierung, weil, es soll fertig 
gestellt werden. Wenn möglichst ziemlich schnell. Allerdings ist nach jetzigem Stand der 
Dinge damit zu rechnen, dass es dieses Jahr nicht fertig wird. 
 
Zur Frage 3 
Und welche Untersuchungsgegenstände werden konkret und im Einzelnen beauftragt. 
Das Problem besteht darin, dass wir versucht haben einen Gutachter zu finden, der uns 
beide Komponenten erfüllt. Nämlich im Stadtverordnetenbeschluss war ja nicht nur die Frage 
der Wirtschaftlichkeit, sondern auch die der ökologischen Effizienz gefordert. Das heißt wir 
haben einen Gutachter gesucht, der beide Seiten abdeckt. Das war zunächst etwas 
schwierig. Wir haben aber dann jemanden gefunden, der diese Voraussetzungen erfüllt.  
Der ökologische Teil, der ist soweit abgeschlossen. Er ist jetzt in der Abstimmung. Der 
ökonomische Teil, der wirtschaftliche Teil, braucht etwas länger und ist in dem Sinne noch 
nicht abgeschlossen. Diese beiden Teile sind beauftragt worden und auf beiden Seiten wird 
geguckt, inwieweit es Möglichkeiten gibt, dass das was Sie mit vertreten, nämlich die Frage, 
die Gebühren - was im übrigen ja auch Sinn eines jeden ist, der sich mit Gebührenrecht 
auseinander setzt - möglichst gering für die Bürgerinnen und Bürger zu halten. Um das zu 
erreichen, bedarf es entsprechender Untersuchungen. Und die sind in Auftrag gegeben 
worden. Im Einzelnen bezieht sich das wie gesagt sowohl auf die Ökologie, wie auch auf die 
Ökonomie. Und deshalb ist jetzt im Detail noch mal nachzuschauen, was tatsächlich dann im 
Prüfungsverfahren raus kommt. 
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